
Projektträger

Referat Prävention, Abteilung Kinder- und Jugendschutz/  
Referat Suchthilfe
Oberau 21, 79102 Freiburg i. Br., jugendschutz@agj-freiburg.de 
www.agj-freiburg.de

Der AGJ-Fachverband ist Teil der Caritas mit den Aufgaben-
feldern Sucht-, Wohnungslosen- und Arbeitslosenhilfe sowie 
Kinder- und Jugendschutz. Circa 500 Beschäftigte arbeiten 
in einem Netz von stationären und ambulanten Einrichtungen 
zur Prävention, Behandlung, Beschäftigungsförderung und 
Fortbildung.

MEDIA-CHECK 
FÜR FAMILIEN UND JUGENDLICHE BEI 
PROBLEMATISCHER MEDIENNUTZUNG

Wir sind für Sie da!

Liebensteinstraße 11, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/41970, Fax 07641/570276
emma@agj-freiburg.de, www.drogenberatung-emma.de
 
Wir bieten Rat und Hilfe für:

  Jugendliche und Erwachsene, die illegalen Drogen 
konsumieren

  Jugendliche und junge Erwachsene (bis 21 Jahre), 
die legale Drogen konsumieren

  Glücksspielende sowie Personen, die ein problematisches 
Mediennutzungsverhalten haben

    Bezugspersonen, wie Eltern, Partnerinnen und Partner, 
Freundinnen und Freunde, etc.

  Alle, die beruflich oder privat Fragen zu Drogen, Konsum 
und Abhängigkeit, Glücksspielsucht oder problematische 
Mediennutzung haben.

 
Wir bieten Ihnen Kontakt und Beratung in allen Fragen rund 
um die problematische Nutzung von neuen Medien und 
Computern. Wir suchen gemeinsam nach Lösungen für Ihre 
individuelle Lebenssituation. Dabei nutzen wir die persön-
lichen Stärken Ihrer Familie und orientieren uns an Ihren 
Zielen.
 

S
ta

n
d
: 

1
0
/2

0
1
3
  

  
F
o
to

s:
 i
S
to

ck
p
h
o
to

/s
rc

a
m

e
ra

, 
S
h
u
tt

e
rs

to
ck

/a
m

a
st

e
rp

h
o
to

g
ra

p
h
e
r,
 S

h
u
tt

e
rs

to
ck

/K
u
zm

a
, 

T
h
in

k
st

o
ck

/i
S
to

ck
 

Jugend- und 
Drogenberatung emma

Liebensteinstraße 11
79312 Emmendingen
Tel. 07641/41970
Fax 07641/570276
emma@agj-freiburg.de
www.drogenberatung-emma.de 

 

Gerne informieren wir Sie persönlich 
über unser Angebot. Nehmen Sie 
Kontakt zu uns auf. Wir helfen Ihnen, 
Lösungen zu finden.

Das Referat Prävention 
ist seit 2010 nach 
DIN EN ISO 9001:2008 
zertifiziert.
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Soziale Netzwerke, digitale Spielewelten und interaktive 

Medien, wie Tablets, Konsolen und Smartphones fas-

zinieren Jugendliche und sprechen den Drang nach  

Neuem an. In manchen Fällen verfestigt sich die Ex-

perimentierfreude und die Möglichkeit, immer online zu 

sein, kann zu einem problematischen Medienkonsum 

führen. Jugendliche vernachlässigen ihre Hobbys und 

ihre Freunde, ihre Verpflichtungen im Haushalt, die 

Schulleistungen lassen oft nach und unter dem ständigen 

Zoff um Computer und Co. leidet die ganze Familie. 

Wo hört der Spaß auf? 
Problematischer Medienkonsum – Lösungen finden  

Im Media-Check klären wir das Mediennutzungs-

verhalten Ihres Kindes und in Ihrer Familie ab. Die 

 gemeinsamen Familiengespräche und Elternabende 

helfen, die Situation für alle Familienmitglieder zu  

verbessern. 

Info für Schule und 
 Jugendhilfe: Wir bieten 
Informationsveranstaltun-
gen zum Thema exzessiver  
Medienkonsum bei Kindern 
und Jugendlichen an!

„Ist Ihr Kind nur noch mit Smartphone und  

PC beschäftigt?“

„Gibt es wegen der Mediennutzung ständig 

Streit und Ärger zu Hause?“

„Versetzungsgefahr – doch Ihr Kind zockt weiter.“

„Denken Sie, dass Ihr Kind mediensüchtig ist?“

Liebe Eltern, 

mit dem Media-Check unterstützen wir Sie 

dabei, den Medienkonsum Ihres Kindes und in 

Ihrer Familie zum Thema zu machen. Dies  

geschieht im Rahmen von drei bis fünf Familien  - 

gesprächen, in welchen wir gemeinsam  

Lösungen finden, die für alle Familienmitglieder 

passen. Außerdem haben Sie die Möglichkeit, 

sich in einem Elternabend über Risiken und 

Chancen neuer Medien zu informieren und sich 

mit anderen Eltern auszutauschen.  
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